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J Deutſches Reich
Hof und Perſonalnnchrichten

Der Kaiſer traf geſtern abend kurz vor 7 Uhr in Sla
vent iß ein und wurde vom Herzog von Ujeſt am Bahnhofe
empfangen

König Oskar von Schweden Norwegen ftattete
geſtern mittag dem deutſchen Geſchwader vor Chriſtiania einen
Beſuch ab und begab ſich an Vord des Flagafchiffes wo bei dem
Prinzen Heinrich ein Frühſtück ſtattfand Sowohl bei der
Ankunſt wie bei der Abfahrt des Königs fenerte das Geſchwader
Salut Der König verlieh dem Contreadmiral v Prittwitz
und Gaffron das Commandeurkreuz erſter Klaſſe des Ordens des
heiligen Olaf die zweite Klaſſe erhielten die Kapitäne Thiele
Vorckenhagen Köllner Gülich Holzhauer von BVoſſe von
Heeringen Wallmann und Kalau vom Hofe ſowie die Fregatten
kapitäne Poſchmann und Freiherr von Schimmelmann Das
Ritterkreuz erſler Klaſſe des Olaf Orden bekamen die Korvetten
kapitäne von Bredow von Levetzow Rieve Wilken Meurer
Glatzeb und Hintze ſowie die Kapltänlentnants Schäfer Niſche
Graf von Platen Maaß Schmidt von Schwind Vödicker
Schmaltz und von Jachmann Das Ritterkrenz zweiter Klaſſe
wurde dem Oberlentnant zur See Richter von Hippel verliehen

er von Kleinſchmidt erhielt den SchwertOrden erſter
Klaſſe

Die Alters und Sterblichkeitsverhältniffe der akademiſch
gebildeten Beamten

Jn den letzten Jahren ſind die Alters und Sterblichkeils
verhältniſſe der akademilſch gebildeten Beamten wiederholt Gegen
ſtand der lebhafteſten Erörterung geweſen Beſonders zwei
Fragen wurden dabei ins Ange gefaßt 1 Jnwieweit wirkt der
Beruf auf die Sterblichkeit ein 2 Bis zu welchem Lebeunsalter
bleibt der höhere Beamte vorausſichtlich im Dienſt

Zu einer Einigung in der Beantwortung dieſer Fragen iſt es
bisher nicht gekommen Während die einen geſtützt auf lang
jährige Erfahrungen und ſtatiſtiſche Sammlungen nachzuweifen
verſuchten daß durch die große geiſtige Anſtrengung die nun
einmal mit einem akademiſchen Berufe verknüpft wäre die
Sterblichkeit ungünſtig beeinflußt würde brachten andere den
alten Grundſatz in Erinnerung der noch heutzutage in Geltung
ſtünde daß die Menſchen an zu viel Arbeit nicht zu ſterben
pflegten Auch bei den Medizinern herrſchte hierin Seine Einig
keit Auf der einen Selte wurde es als ſelbſtverſtändlich be
zeichnet daß die materiell günſtiger geſtellten höheren Beamten
beſſere Lebensausſichten hätten als die allgemeine Bevölkernng
auf der anderen Seite ſah man in dem Wwohlleben der höheren
Stände einen weſentlichen Grund für eine ungünſtige Sterblich
Leit bei den akademiſch gebildeten Beamten Und ebenſo wurde
die zweite Frage nach der Amtsdauer ſehr verſchieden beant
wortet Je eingehender aber dieſe Streitpunkte behandelt wurden
deſto deutlicher ſtellte ſich heraus daß weder durch allgemeine
Erwägungen und mochten ſie noch ſo ſcharfſinnig ſein noch durch
Berückſichtigung einer Reihe von Einzelheiten eine Entſcheidung
dieſer Angelegenheit herbeizuführen wäre daß vielmehr nur auf
ſtatiſtiſch wiſfenfchaftlichem Wege ein Zuſammenfaſſen aller
Momente erreicht werden könnte

Dem preußiſchen Kultusminiſter dem berufenen Vertreter der
Wiſſenſchaft gebührt das Verdienſt an einem Beiſpiel gezeigt
zu haben wie ſolche Unterſuchungen ausgeführt werden müſſen
Er hat nämlich ausgehend von der Ueberzengung daß ſtatiſtiſche
Zufammenſtellungen erſt dann wirklichen Werth erhalten wenn
ſie auf wiſſenſchaftlicher Grundlage beruhen durch eine beſondere
Kommiſſion feſtſtellen laſſen welches Lebeusalter die Direktoren
und Oberlehrer an den höheren Lehranſtalten
Preußens im Amt oder im Ruheſtand vorausſichtlich erreichen
So dankbar dieſe vom Kultusminiſter veranlaßten Unterſuchungen
von allen Seiten anerkannt worden ſind ſo kann doch nicht be

hauptet werden daß damit die ganze Erörterung dieſer Fragen
für die Zukunft erledigt ſei denn felbſtverſtändlich ſind die
Alters und Sterblichkeitsverhältniſſe eines Berufes nicht maß
gebend für die der anderen höheren Beamten Ja ſelbſt über
den Höheren Lehrerſtand erlauben die erwähnten Feſtſtellungen
nicht ein abſchließendes Urtheil weil es fürtkeinen anderen
akademiſchen Beruf gleichartige Unterſuchungen giebt die hier
zur Vergleichung herangezogen werden könnten

Von dieſem Geſichtspunkte iſt die Kommiſſion ausgegangen
als ſie vor Jahren gleich vollſtändige Exhebungen für dle
evangeliſchen Geiſtlichen für die Richter und
Staatsanwälte ſowie für die Oberförſter beantragt
hat Es iſt wohl mit Sicherheit anzunehmen daß dieſe Anträge
ſo weit möglich im Kultusminiſterinm Berückſichtigung gefunden
haben Eine Parallel Erhebung über die Juriſten war zwar
bereits früher für die Jahre 1895/96 verſucht worden aber mit
völlig unzureichendem Material um ſo wünfchenswerkher iſt es
daß gerade dieſe Unterſuchung über die Alters und Sterb
lichkeitsver hältniſſe der Richter und Staats
anwälte jetzt in demjenigen Umfange zur Ausführung
kommt der von voruherein alle Einwendungen unmöglich
macht Dadurch wird jeder Einſeitigkeit die Spitze abgebrochen
an die Stelle allgemeiner Behauptungen die nicht zu beweiſen
aber auch nicht zu widerlegen ſind treten dann wiſſenſchaftlich
begründete Zahlen die allem Streite ein Ende machen indem
ſie unwlderleglich zelgen wie die Verhältniſſe in Wirklichkeit be
ſchaffen ſind

Die höheren Berufsſtände ſind für die Nation derart von
Vedeutung daß die geringfügige Geldausgabe dle durch ſolche
ſtatiſtiſchen Erhebungen bedingt iſt nicht in Betracht kommen
ſollte Jſt doch damit dle Löfung wichtiger Kulturaufgaben für
die heutige Zeit verknüpft und der Kultusminiſter handelt
gewiß im Sinne der Volksvertretung wenn er mit allem Nach
druck darauf dringt und dafür ſorgt daß dieſe wiſſenſchaftlichen
Unterſuchungen in der angedenteten Weiſe fortgeſetzt werden da
ſie abgeſehen von ihrem rein wiſſenſchaftlichen Werthe geeignet
ſnd eine Reihe von einſchneidenden ſozialen Fragen zum Ab

luß zu bringen

Artikeln in den Kreisbläktern

Ans dem Wahlkreiſe Wittenberg Schweinitz
Die Konſervativen verhalten ſich obwohl der Wahltag

20 Dezember immer näher heranrückt in der Oeffentlichkeit
noch immer völlig paſſiv abgeſehen von einigen polemiſchen

Nur in einer Beziehung haben
ſie offene Farbe bekannt ſie haben durch ein Schreiben des
Vorſitzenden des konſervativen Komitees klipp und klar bekundet
daß ſie keine gleiche und geheime Wahl haben
wollen Auf den Vorſchlag des Vorſitzenden des liberalen
Wahlvereins in Wittenberg die Stimmzettel aller drei
konkurrirenden Parteien in gleichem Format und auf
gleichen Papier herſtellen zu laſſen iſt ſolgende charakteriſtiſche
Rückänßernng des Vorſitzenden des konſervativen Vereins erfolgt

Anläßlich des von Jhnen unterzeichneten Schreibens des
Liberalen Wahlburegns vom heutigen Tage theile ich Jbnen

ganz ergebenſt mit daß ich es durchans ablehnen muß
in irgend einer Weiſe mit den geguerlſchen Parteien namentlich
der ſozialdemokratiſchen zu kompromittiren

Hochachtungsvoll
Ritſcher Major a

als Vorſteher der konſervativen Partel hier
Mit dieſer ſehr bezeichnenden Antwort haben die Konſervativen

aufs Unzweidentigſte bewieſen daß ſie verkappte Gegner der ge
beimen Wahl ſind Hiermit iſt ein neuer Beweis geliefert
worden wie wenig Vertrauen die Konſervativen zu ihrer
Sache und ihren Gründen haben Siegen können ſie thatſächlich
nur wenn ſie mit unlauteren Mitteln im Dunkeln munkeln
Die Konſervativen haben in der That bis heute alſo 10 Tage
vor der Wahl nicht eine einzige Verfammlung abgehalten
nur in gehelmen Zuſammenkünften haben vertrauliche Be
ſprechungen ſtattgefunden An einem ſolchen geheimen Konventikel
das diefer Tage in Herzberg ſtattfand haben neben Herrn
v Leipziger dem konſervativen Kandidaten einige Ortsrichter
und ein halbes Dutzend Rittergutsbeſitzer theilgenommen
Bemerkenswerth iſt übrigens noch daß die Konſervativen
fetzt von den extremen Agrariern abrücken Das
Schweinitzer Kreisblatt erklärt in ſeiner letzten Nummer

gegenüber der allgemein im Wahlkreiſe herrſchenden Auffaſſung
daß die Konſervativen des Kreiſes ſich den Forderungen des
Bundes der Landwirthe angeſchloſſen haben Wir haben
von vornherein darauf hingewieſen daß Herr v Leipziger
auf dem Boden der Regierungsvorlage ſteht Das
Schweinttzer Kreisblakt bat zwar bisher niemals eine ſolche
Andentung enthalten die jetzige ausdrückliche Erklärung daß die
Konſervativen die weitergehenden Forderungen des Bundes der
Landwirthe ablehnen zeigt aber recht deutlich wie ſchwach die
Agrarkonſervativen ſelbſt ihre Poſition in dem überwiegend länd
lichen Wahlkreiſe einſchätzen

Politiſches

Auf eine Aeußerung der Diſch Taksztg daß man an der
im Reich verantwortlichen Stelle grundfätzliche Bedenken gegen
die Bewilligung von Tagegeldern an die Reichs
boten nicht mehr bege daß aber gewiſſe Widerſtände ob
walteten die zunächſt noch nicht überwunden werden könnken
fchreiben die B N offenbar inſpirirt

Die Behauptung daß an der im Reiche verankwortlichen
Stelle grundſätzliche Bedenken nicht mehr obwallen iſt in
dieſer Form ſchwerlich richtig Es würde ſich jedenfalls zu
nächſt um die Aequivalente für eine derartige Abänderung
der Reichsverfaſſung handeln Abſolut richtig iſt dagegen der
Hinweis auf gewiſſe Widerſtände die zunächſt noch nicht
überwunden werden können Zunächſt nicht und ſpäter
auch nicht Dieſe Widerſtände beſtehen in der Entſchloſſen
heit der großen Mehrzahl der verbündeten Fürſten
der König von Preußen an der Spitze eine weitere Demo
kratiſirung der Reichsverfaſſung auf Koſten der Stellung und
e Rechte der Vundesſürſten mit vollſter Beſtimmtheit abzu
ehnen

Wenn das in der That zulrifft ſo haben eben die Raihgeber der
Fürſten dieſen noch immer ein falfches Bild vom gegenwärtigen
Verhältniß und von der Wirkung der Diäten gegeben denn die
jenigen deren Eindringen in das Parlament man durch Nicht
zahlung von Diäten vornehmlich verhindern oder wenigſtens be
ſchränken wollte werden vom Diätenmangel am wenigſten be
troffen weil ſie aus Parteimitteln für die Koſten ihres Aufent
halts in Berlin und für Entgänge am Verdienſt ſchadlos gehalten
werden

Die Ungewißheit überdas Schickſal der Zolltarif
vorlage giebt ſich auch weiterhin durch falſche Behauptungen
einzelner ſich als gut informirt aufſpielender Organe kund So
ging dieſer Tage eine Meldung des Rhein Kur durch die
Blätter die bayeriſche Regierung habe die bayeriſchen
Konſervativen und Centrumsabgeordneten in Berlin darüber
verſtändigen laſſen daß ſie unter keinen Umſtänden für höhere
Getreidezölle als die der Zolltarifvorlage ſtimmen werde Wie
die Korreſp Hoffmann hierzu aus unterrichteten Kreiſen hört
iſt dieſe Nachricht ebenſo unbegrüudet wie die vor einigen
Tagen verbreitete inzwiſchen aber bereits widerrufene Meldung
über ähnliche Miltheilungen der Regierung an die Konſer
vativen

Die Meldung daß der preußiſche Staatshaushalts
etat ſür 1902 ein Defizit von 80 Millionen Mark auf
weiſen werde iſt den Berl Pol Nachr zuſolge nicht zu
treffend Der preußiſche Staatshaushaltsplan für das nächſte
Jahr wird in Einnahme und Ausgabe balanciren ohne daß
es dazu der Heranziehung außerordentlicher Deckungsmlttel be
dürfen wird Er wird alſo einen Fehlbetrag nicht anfſweiſen
und zwar wird wie dies ja nach den Beſtimmungen des Schulden
tilaungsgeſetzes von 1897 gegeben iſt in dem Etat die regel
mäßige Schuldentilgung mit Proz der Staatsſchulden vor
geſehen ſein Ebenſo wird an der mit dem Landtage verein
barten Uebung feſtgehalten werden daß alle einmaligen Ans
gaben zur Erweiternng der ſtehenden Anlagen und zur Ver

zmehrung des rollenden Materials der im Betriebe befindlichen
Bahnen in den ordentlichen Etat aufgenommen werden

Verwaltung und Rechtspflege

Der Streit um die Geſtaltung der Berliner
Handel skammer beginnt jetzt intereſſant zu werden Der
Handelsminiſter Möller der ſich prächtig nach rechts ent
wickelt hat den Mitgliedern der Korporation der Kaufmannſchaft
jetzt vorhalten laſſen daß wenn ſie nicht willig in die Auflöſung
der Korporation nach Maßgabe des von ihm gebilligten Schemas
ſich fügen wollten bei der bevorſtehenden Abſtimmung alsdann
eine Handelskammer eingeführt werden würde nicht auf Grund
des allgemeinen Handelskammergeſetzes nach dem Dreiklaſſen
ſyſtem ſondern nach Maßgabe eines mit dem Landtage zu ver
einbarenden Spezialgeſetzes wobei die der Vörſe wenig
ginſige Stimmung des Landtages zur Geltung kommen
würde

Parlamentarifches
Die Holklltarifkom miſſion wird vorausſichtlich acht

Cenlrumsmktalieder je 4 Sozialdemokraten Freiſinnige Konſer
vative und Nationalliberale 2 Freikonſexvative und je einen
Antiſemiten und Polen enthalten

Soziales
Der Eeutralvorſtand des Deutſchen Werkmeiſter

Verbandes hat dem Bundesrath im Auftrage ſeiner41,000 Mitglieder die Bitte unterbreitet die Fürſorge des Staates
ſür die Angeſtellten im Gewerbe und in der Jnduſtrie mit dem
Jnvalidenverſicherungsgeſetz vom 13 /19 Juli 1899
nicht als abgeſchloſſen zu betrachten ſondern einen weiteren
Ausban des Geſetzes beſonders mit Rückſicht auf die beſſer be
zahlten Angeſtellten ins Auge zu faſſen Die Eingabe betont u
es wäre ein falſcher Schluß wenn man deren Verſorgung dleſen
ſelbſt überkaſſe es erſcheine vielmehr nicht nur unbedenklich ſondern
auch nothwendig bei der Gehaltsgrenze von 2000 M nicht Halt
zu machen ſondern die Zwangeverſicherung bis zu einem Ein
kommen auszudehnen bei dem es nicht mehr in Frage geſtellt
iſt daß die Angeſtellten die Fürſorge für die Zukunft
ohne Bedenken ſelbſt übernehmen können was vielleicht
bei einem jährlichen Einkommen von 5000 M an als an
gebracht erſcheint Die zu gewährende Rente ſelbſt müßte
ſich dann auch den Einkommensverhältniſſen und der ſozialen
Stellung aupoſſen und eine augemeſſene Höhe erreichen
Die geſteigerten Ausgaben für Lebensunterdalt Erziehung
Unterricht und ſonſtige Ausgaben die im Jntereſſe der Famille
lägen und geeignet ſelen die Zukunſt der Angehörigen auch nach
dem Tode des Ernährers in etwes ſicherzuſtellen verlangten
ſchon von vornherein eine gewiſſe Beſchränkung in der Lebens
haltung und geſtatteten anch dem beſſergeſtellten Privatbeamten
keineswegs die Fürſorge für das eigene Jch derart im vollen
Umfange aus der eigenen Taſche zu beſtreiten daß er auch in
den Zeiten des Alters und der Erwerbsunfähigkeit völlig geſichert
ſei Die kümmerliche Rente die der Privotbeamte ſich im
günſtigſten Falle ſichern kann genüge noch lange nicht um die
äußerſte Nothdurft des Lebens zu decken und verfſoge völlig
ſobald eine zahlreiche Familie vorhanden iſt Bei dem
gemeinſamen Eingreifen und Eintreten der drei in Be
tracht kommenden Jntereſſenken Staat Arbeitgeber und
Arbeitnehmer erſcheine es jedoch unzweifelhaft daß dann
die Rente wenigſtens ſo hoch bemeſſen werden klönne
un einen angemeſſenen Lebensunterhalt zu ſichern Wenn
man in Erwägimg ziehe daß es durchaus nicht zu den Selten
beiten gehört wenn Angeſitellte im Alter oder nach längerer
Kranlheft ſelbſt dann entlaſſen werden wenn ſie eine Reihe von
Jahren ihre Kräſte ein und derſelben Firma gewidmet haben
ohne daß dieſe dann Veranlaſſung nimmt für ihre treuen Mit
arbeiter in den Zeiten der Noth und Erwerbsunfähigkeit ein
zutreten ſo müſſe man dieſe Ausführung als völlig zutreffend
und die Löſung der Frage auf dem Wege der Selbſthilfe als un
zureichend oder ziemlich ausſichtslos bezeichnen Zum Schluß
erſucht die Pelition zunächſt Unterlagen durch eine Umfrage zu
beſchaffen und betont daß dieſe zweifellos die Beweiſe ſür die
dringende Nothwendigkleit der weiteren Ausgeſtaltung des Jn
validenverſicherungsgeſetzes geben würde wodurch nicht nur den
Privatbeamten ſelbſt ſondern auch indirekt der Jnduſirie und
dem Gewerbe gedient würde

Heer und Flotte
Zu der Meldung daß der Kaifer kürzlich in Polsdom ſich

dem Offiziercorps des 1 Garderegiments gegenüber recht ſcharf
gegen das Duell ausgeſprochen habe ſchreibt die
Nat Zig Die Rede ſollte vor verſammeltem Ofſiziercorps

an zwei Unterklentnants die es bekanntlich gar nicht giebt im
Beifein ihrer Väter gerichtet worden ſein weil ſie ſich trotz des
kaiſerlichen Duellverbots das gleichfalls nicht exiſtir für das
Duell ansgeſprochen haben ſollten Als einer der beiden Leut
nants war der Sohn des Kriegsminiſlers genannt und lebterer
ſelbſt ſollte der Scene beigewohnt haben So weit ſich die Er
zählung auf die genannten Offiziere bezieht können wir beſtimmt
erklären daß kein wahres Wort daran iſt damit fällt
aber auch das ganze Märchen in ſich zuſammen Wir hatten
die Einzelheiten um deswillen nicht gegeben well wir ſie von
vornherein ſür unglaubwürdig hielten

Die CHinamedaille in Stahl ſoll auch denjenigen
verliehen werden welche Söhne zur Expedillon geſtellt haben
die aber in China ſelbſt reſp auf der Heimreiſe oder in der
Helmaih an den Folgen von Verwundungen oder Jnfizirungen
geſtorben ſind

Seitens der deutſchen Heeresverwaltung ſind die eine zeit
lang unternommenen Verſuche mit einem Gewehr von
ſechs Millimeter Kaliber eingeſtellt worden Die
königliche Gewehr Prüfungskommiſſion in Ruhleben die mehrere
Waffen dieſer Art in der Praxis eingehend erprobt hat ergchtet
die dabei erzielten Ergebniſſe nicht als zufriedenſtellend Es iſt
ſehr unwahrſcheinlich daß man in abſehbarer Zelt ein kleineres
als das jetzt im Gebrauch brfindliche Kaliber von acht Millimeter
wählen wird Jn den ſtaatlichen Gewehrfabriken Preußen
wird die Herſtellung des Modells 98 e in der bayriſchen
Gewehrfabrik zu Amberg werden die maſchinellen Vorrichtunger
ur Aufnahme der en des neuen Gewehrs
rivate Gewehrfabriken haben zur Zeit keine Aufträge zur Lrung dieſer Waffe v



Verſammlungen und Kongreſſe
Die 30 Plenarverſammlung des Deutſchen Land

Wocn detersg thes wird vom 4 bis 7 Februar in Berlin
allinden

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zkg

109 Sitzung vom 10 Dezember 1 Uhr
Hans und Tribünen ſind gnt beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf v Bülow Graf Poſadowsky

Frhr v Richthofen u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Jnterpellation

Fürſt Radziwill
1 Jſt dem Reichskanzler bekannt daß die Vorgänge in

Wreſchen nicht nur bei uns ſondern auch im Auslande ein
Auſſeben erregt haben welches geeignet iſt dem Anſehen des
Deutſchen Reſches Abbruch zu thun

2 Welche Stellung nimmt der Reichskanzler dieſer Angelegen
heit gegenüber ein 7

Auf die Frage des Präſidenten ob der Reichskanzler die
Jnkerpellation beantworten werde erklärt

Reichskanzler Graf v Büloto Jch bin berelt die Jnter
pellation ſofort zu beantworten

Zur Begründung der Jnterpellation erhält das Wort Abg
Fürſt Radziwill Pole Der Hauptanlaß zu der Interpellation
iſt das Beſtreben die nationale Würde derjenigen zu
wahren die uns hierher geſchickt haben Die Vor
gänge in Wreſchen gehören zwar zur Kompetenz Preußens
haben aber im ganzen Reiche ſo großes Aufſehen erregt daß es
auch angebracht erſcheint ſie in dieſem Hauſe zu beſprechen
Wenn wir in dieſer unſere Herzen tief bewegenden An
gelegenheit eine Frage an den Reichskanzler richten
ſo thun wir dies nicht um irgendwie Agitation

zu erregen Lachen rechts Auch wir bedauern die turbulenten
Scenen die in außerdentſchen Städten ſich abgeſpielt haben da
ſie nur zu geeignet ſind unſere gute Sache zu ſchädigen Wir
fragen den Reichskanzler ob es wirklich in der Abſicht der
Negierung liegt eine Minderheit in ihren nationalen
Eilgenarten zu ſchädigen Der dem Reichskanzler vor
ſchwebende Kranz deutſcher Sitte und Kultur wird um nichts
weniger friſch und prangend ſein wenn er auch nicht fortgeſetzt
von Thränenthau vpolniſcher Mütter und Kinder benetzt wird
Wir haben volles Vertrauen zu dem humanen Mitgefühl des
Reichskanzlers Die heiligen Wahrhelten der Kirche müſſen den
Kindern quch in der Schule nur in der Mutterfprache
verkündet werden Sonſt bildet ſich auch leicht bei den Kindern
elne gewiſſe Renitenz Widerſetzlichkelt und Abneigung gegen die
Schule wie es auch in Wreſchen geſchehen iſt Redner ſchildert
bierauf die bekannten Vorgänge in Wreſchen Jetzt ſucht man
nach Möglichkeit die polniſche Mutterſprache zu ünterdrücken
während die preußiſchen Könige früher den Polen volle Gleich
berechtigungzund Aufrechterhaltung ihrer nationalen Eigenthüm
Uchkeiten verſprochen haben Jetzt wird nicht nur der Religions
unterricht unterminirt nein auch die Heiligkelt des Hauſes wird
zerſtört ſelbſt im Hauſe dürfen polniſche Mütter
nicht polniſch mit ihren Kindern ſprechen Hört
Hört im Centrum Jch bitte den Reichskanzler befriedigende
Zuſtände an der Oſtgrenze herzuſtellen denn der Vorwurf iſt
abſfurd daß wir diejenigen ſind die den Frieden nicht halten
Beifall im Centrum und bei den Polen

Reichskanzler Graf von Bülow Der Vorredner hat ſelbſt an
erkannt daß ich verſaſſungsrechtlich nicht in der Lage bin auf
die Vorgänge in Wreſchen einzugehen Denn es handelt ſich um
eine preußiſche Angelegenheit Jm preußiſchen Ab
geordnetenhauſe werde ich Rede und Antkwort
ſtehen muß es jedoch ablehnen hier an der Erörterung mich
zu betheiligen Jch babe als Reichskanzler auch die Pflicht die
Rechte der Einzelſtaaten zu wahren und muß gegen
jeden Verluch die Rechte der Einzelſtaakten zu beeinträchtigen
aufs energiſchſte proteſtiren ich würde ebenſo handeln wenn es
ſich nicht um eine preußiſche ſondern um eine bayriſche oder
fächſiſche Angelegenheit handelte Doch will ich dem Jnter
vellanten inſowelt antworten daß mir davon daß durch die
Wreſchener Vorgänge dem Anſehen des Reiches
Abbruch geſchehen iſt nicht das mindeſte bekannt
iſt Hört hört Die Ausſchreitungen im Auslande ſind von
dem Vorredner wohl zu milde beurtheilt worden Doch
kann ich die Beſorgniß daß durch dieſe Ausſchreitungen
etwa unſere Beziehungen zu Oeſterreich und Rußland
getrübt ſind vollkommen zerſtreuen Beifall Die Haltung
der öſterreichiſchen und ruſſiſchen Regierung hat
unſeren berechtigten Erwartüngen entſprochen
wir haben keinen Anlaß zu Beſchwerden gehabt Es iſt uns
Beſtrafung der Schuldigen verſprochen außerdem ſoll
jede berechtigte Remedur eintreten Beifall Nur
möchte ich mein Erſtannen darüber ausdrücken daß der Jnter
pellaut zu meinen glaubt daß ausländiſche Drohungen und
Demonſtrationen auf uns irgendwelchen Eindruck machen
könnten Ausländiſche Exceſſe und Drohungen
können auch nicht einen Augenblick den inneren
Banag der deutſchen Politik beeinfluſſen Beifall
Für mich maßgebend iſt nur die Staatsraiſon und meine Pflicht
gegenüber dem Deutſchthum Beifall Dieſe Pflicht werde ich
weiter erfüllen die Pflicht gegenüber dem Deutſchthum das
von den Polen bedroht iſt VBeifall und ich werde das
einige ihun damit der Deutſche im Oſten nicht unter die
Räder kommt Lebhafter Beifall rechts und bei den Nalional
liberalen Ziſchen bei den Polen und im Centrum
Auf Antrag des Abg Grafen Hompeſch Ctr findet die Be
ſprechung der Jnterpellation ſtatt Der Reichskanzler und
die übrigen Mitglleder des Bundesraths verlaſſen den
Saal

Abg Roeren Ckr Da die Sache im Auslande ſolches Auf
ſehen erregt habe müßte auch der Reichstag ein Wort mit
prechen ſonſt würde das Ausland den Reichstag nicht verſtehen
Hiex dandelt es ſich nicht um einen einzelnen Akt von Brutalltät
jondern um eine zwiſchen den Lehrern und dem Schulinſpektor
verabredete Maſſenprügelei von Kindern Und was haben
die Kinder gethan Sie waren nicht ungehorſam oder frech
ſondern ſolgten nur dem Gebot ihrer Eltern und verhtelten ſich
dem Religlonsunterricht gegenüber paſſiv Selöſt die National
Zeitung hat die Maſſenprügelei gemißbilligt Die geſammte
Preſſe des Auslandes ohne Unterſchied der Pattetrichtung hat

die Angelegenheit verurtheilt Denken Sie einmal der Krieg
wäre nicht zu unſerem Vorthetl ausgefallen und deutſche Gebiete
wären franzöſiſch geworden was würden Sie drun zu einer
ſolchen Barbarei ſagen wenn dort in den Schulen die franzöſiſche
Sprache eingeprügelt würde Was ſoll nun in Wreſchen ge
ſchehen Die Kinder werden dort doch ſicher ihr Verhalten nicht
ändern Das Prügeln wird ebenſo ſicher nicht aufhören Will
man die Kinder aus der Schule jagen oder das Fürſorgegeſetz
mißbrauchen Beides wird nicht möglich ſein Der Hakatismus
eht jetzt rathlos vor dieſen Verhältniſſen da Er hat da voll
ſtändig bankerolt gemacht Georduete Zuſtände werden nur ein
leten wenn man den Kindern ihre Mutterſprache wiedergiebt
Rußland könnte uns darin zum Muſter dienen Der neueſſe
Kurs der Polenpolitik iſt nicht durch hochverrätherſſches oder
landesverrätheriſches Verhalten der Polen vexanlaßt worden
i in din beiden letzten großen Polenprozejfen iſt keln hoch
werrätherlſches Verhalten der Polen angenommen worden Gegen
8ochverrätheriſche und landesverrätherſſche Beſtrebungen würden

wir auch ankämpſfen müſſen Man hat ſogar den in dieſen Pro
zeſſen verurtheilten Schülern die das ehe Zenaniß bereits
datten dieſes angeblich wegen Mangels an ſitllicher Reife wieder
entzogen Hört bört im Cenkrum Der gegenwärtigen
Bahn der Germaniſirung können wir nicht zu
ſtimmen wir müſſen ſie aus prinzipiellen Gründen als un

gerecht vernriheilen Die Polen ſind deulſche Reichsangehörige
aber ihre Nationagllität iſt die volniſche dieſe kann man ihnen
nicht nehmen Man ſoll ſie nur zu zufriedenen dentſchen
Reichs angehörigen machen Wenn unſere Polen ſich ſo
benehmen wie die alldeutſchen Geſinnnngsgenoſſen unſerer
Hekatiſten in Oeſterreich dann kann man von Hoch
verrath reden Das unſelige Anſiedlungsgeſetz iſt dabei
noch völlig unwirkſam geweſen Dies ungerechte Geſetz muß
aus prinzipiellen Gründen auſgehoben werden Der Gebrauch
der Mutterſprache iſt ein Naturrecht deſſen Unlerdrückung
einen Gewiſſenszwang ausüben muß namentlich gilt das von
dem Unterricht in der Religion Darum wird den Beſtrebungen
dagegen immer Widerſtand enkgegengeſetzt werden den auch die
ſtärkſte Regkerung nicht brechen kann Es handelt ſich hier weniger
um eine Germaniſirung als um eine Proteſtantſſirnno
Zuſtimmung im Centrum Widerſpruch bei den Natlonallib

Man hat doch den Maſuren ihre Mutterſprache gelaſſen Das
ſind allerdings proteſtantiſche Polen Man ſollte endlich einmal
eine andere Behandlung der Polen eintreten laſſen damit ſie
zufriedene Reſchsongehörige werden Beifall im Cenlrum

Abg Graf Limburg Stirnm konſ Die Antwort des Reichs
kanzlers hat mich ſehr gefreut ſie beweiſt daß die Polenpolitik
jetzt in den richtigen Vahnen iſt Keiner denkt daran den
polniſchen Kindern die Mutterſprache zu nehmen auch wir
wollen daß ihnen ihre Religion und die Antdtorität
ihrer Kirche erhalten bleibt Aber darum handelt
es ſich gar nicht die Kinder waren direkt unfolgſam
und mußten beſtraft werden Da iſt nun ungebrannte Aſche
mäßig angewandt ein vorzügliches Erziehungsmittel Der
Kernpunkt der Sache iſt daß man in den polniſchen
Landesthellen die katholiſche Kirche mit dem Polenthum identifi
zirt Jn den Gerſchtsverhandlungen in Wreſchen zeigte ſich dies
auch die Leute behaupteten ſogar daß der Papſt polniſch ſel
und daß die Mutter Gottes polniſch geſprochen habe Die Sache
iſt ſehr gefährlich denn ſie zeigt daß die großpolniſche
Bewegung immer mehr um ſich greift da iſt es dle
Pflicht der Regiernng dagegen einzuſchreiten Wenn die
Aen das thut werden wir ſie ſtets unterſtützen Beifall
rechts

Abg Dr v Dziembowsky Pomian Pole bemerkt daß er der Ver
theidiger in dem Wreſchener Prozeß war und durchaus objektiv
ſein wolle Ueber die Maſſenprügeleien ſeien ſelbſt Deutſche
empört geweſen Er habe ſoeben eine Depeſche erhalten daß
eins der gezüchtigten Kinder geſtorben ſei ob an den Folgen der
Züchtigung werde die Unterſuchung lehren Es ſei höchſt un
gerecht daß der Lehrer der dieſe Züchtigungen vorgenommen
habe noch im Amte ſei während die Polen zu mehbrjährigen
Gefängnißſtrafen verurtheilt wurden Durch die Unterdrückung
der polniſchen Mutterſprache werde im Oſten ein polniſ ges
Jrland großgezogen die Schulen dort ſeien keine Stätten
der Kultur ſondern nur Züchtigungsonſtalten Die Germauiſi
rung werde nie gelingen man ziehe böchſtens eine ſklaviſche
Geſinnung groß

Abg Dr Sattler nl Die Jnterpellation gehört elgentlich
ins Abgeordnetenhaus ſie i auch wohl nur hier eingebracht
worden weil die JnterpeKante glaubten hler eine beſſere Re
ſonanz zu finden haben doch polniſche Zeitungen von dem

dankbaren Aunditorlum im Retlchstag geſprochen Wenn ich
auch die Herren Polen in Schutz nehmen muß gegen die Angriffe
einer polniſchen Volksverſammlung Heiterkeit in denen die pol
niſchen Abgeordneten Höflinge und Leiſetreter geſcholten wurden
Heiterkeit ſo kann ich doch der Form der Jnterpellation meine

Hochachtung nicht ausſprechen Die Jnterpellanten mußten ſich
doch ſagen daß der Reichskanzler nicht anders antworten konnte
Die Thaten zuſammengerotteter Radaunbrüder Stürmiſche Obho
rufe bei den Polen in Warſchan und Lemberg Heiierkeit
gewiß das waren Radaubrüder denn Schilder zerſtören und
Schilder abreißen macht Radan und wer daran theil nimmt iſt
ein Radaunbruder können dem Anſehen des dentſchen Reiches
nicht Abbruch thun Höchſtens ſchädigen ſie das Anſehen der
Regierung in derem Lande ſo etwas paſſirt Mehr Gewicht
hat ſchon die Thatſache daß der öſterreichiſche Miniſter Pientack
an einer Veranſtallung zu Gunſten der BHerurtheilten theil
genommen hat Aber deswegen will ich keine An
frage an den Reichskanzler richten Das Ausland hat
ſich um unſere inneren Angelegenheiten nicht zu kümmern
Jn Wreſchen mußte die Disciplin aufrecht erhalten werden das
Züchtigungsrecht iſt auch nicht überſchritten worden Ueber das
Urtheil des Gerichts will ich nichts ſagen man muß das Urtheil
jedes deutſchen Gerichts für gerecht halten bis das Gegentheil
nachgewieſen iſt Aber man kann die armen Leute doch bedauern
die ſo hart verurtheilt ſind Noch mehr aber muß man bedauern
daß nicht die verurtheilt ſind die die armen Leute zu ſolchen
Ausſchreitungen gereizt haben Sehr richtig Vor allem
beklage ich die ausweichende vorſichtige Stellung des
Geiſtlichen Jn den polniſchen Zeitungen in denen
die Rede iſt von preußiſchen Schindern und Henkers
knechten iſt die Sache koloſſal aufgebauſcht worden
Wie treiben es denn die Polen in den Ländern in denen ſie
ſelbſt die Herrſchaft haben z B in Galizien Dort werden
die Ruthenen erbarmungslos von dem polniſchen Adel unter
drückt Bei den letzten Wahlen ſind 10 Männer gelködtet und
viele hundert verwundet worden Hört Hört ſämmtliche
rutheniſchen Schulen hat man geſchloſſen Wie würden ſich die
Ruthenen ſreuen wenn die Polen ſich die preußiſche Regierung
zum Muſter nehmen wollten Die polniſchen Landeskrelſe
haben unter der preußiſchen Herrſchaft einen gewaltigen Auf
ſchwung genommen es wäre ein Unglück ſür die Bevölkerung
wenn die Beſtrebungen nach einem großpolniſchen Reich ſich ver
wirklichen ſollten Jch verdenke den Polen ihr Nationalgefühl
nicht ich wollte die Deutſchen hätten ein nur halb ſo ſlarkes

aber die Polen haben für nichts Sinn als für ihr Natlonal
gefühl ſie vermiſchen zu ſehr Nationalität und Religion Es
war die höchſte Zeit daß wir und die Hakatiſten uns auch der
deutſchen Kathollken im Oſten annahmen Wir werden die
Wacht an der Weichſel ebenſo vertheidigen wie die an dem
Rhein Beifall

Abg Ledebour Soz Die Drangſalirungen der preußiſchen
Regierung gegen die Polen die bureaukratiſchen Chikanen im
Oſten verurtheillen wir Sozialdemokraten alle in voller Ueber
einſtimmung Die polniſchen Gewaltmaßregeln in Galizien
wurden im öſterreichiſchen Reichsrath gerade von den Sozlal
demokraten bekämpft Fürſt Radziwill ſprach dem Reichs
kanzler von Bülow ſein Vertrauen aus Jch glaube jg auch
nicht daß der Reichskanzler als Menſch Gefallen findet an
der Mißhandlung von Kindern Aber wir haben es hier
nicht mit dem liebenswürdigen Menſchen ſondern mit dem
Diplomaten und Staatsmann zu thun und zu dem habe ich
nicht das mindeſte Vertrauen Graf Bülow s Hauptſorge ſchien
zu fein daß unſere ramponirten Konſulatsſchilder wieder nen
lackirt würden die von einzelnen Radaubrüdern heruntergeriſſen
wurden Dann appellirte er wieder an das Nationalgefühl
ebenſo wie beim Zolltarif Er machte es ebenſo wie es Herr
Chamberlain machte wenn von Jrland oder von den Konzen
trationslagern die Rede iſt der ſagt dann auch
immer es geht das Ausland gar nichts an was wir thun
Abec um das Ausland handelt es ſich gar nicht Die Vor
gänge im Ausland ſind gleichglitlg es handelt ſich um die Vor
gänge im Jnland in Wreſchen die faſt ebenſo ſchlimm ſind wie
das Vorgehen der Engländer in Südafrika Graf Bülow ſagte
früher die Vorausſetzung einer geſunden Wellpolitik ſei eine ge
ſunde Heimathspolitſk Aber iſt es eine geſunde Heimathspolitik
wenn man ſyſtematiſch die Polen unterdrückt Der Grundſatz

n 77 v rege iuena riſtus polniſch geſprochen babe ſo zengt das ürmiſerablen Stand unſerer Volksſchule r für den
Das gewaltſame Aufzwingen einer fremden Sprache ſührt un

Wenn Leute nie

zur Voſfsverdummung und erregt Haß Der Stagtéanwatt
Gneſen hat ſogar den loyalen Widerſtand der Leute in Wreſch a
ſür ſtrafbar erklärt weil ſie ſich dadurch als Gegner e
Regierung binſtellten Dann müßte auch Graf LimburgStiri
wegen ſeiner Haltung in der Kanalfrage beſtraſt werden
Centrum und Polen machen leider nur in einer gewiſſen
Feiertagsſtimmung Front gegen die Regfiernung bel dem Zehn
tarkf ſitzen ſie einträglich mit der Mehrheit auf der Bant der

Brotvertheurer pPräſident Graf Balleſtrem Herr Abgeordneter darüber wird
demnächſt geſprochen werden Hente ſind wir bei der Polen
debatte Heiterkelt

Abg Ledebour ſchlleßt mit dem Hinwels darauf
Polenpolitik der Regierung dem Vaterlande nicht
gereicht

r vertagt ſich das Haus
dächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Fortſetzung der erſten

Berathung des Zolltarifs
Schluß 6 Uhr

Ausland
Der ſüdafrifaniſche Krieg

Die Behörden von Johannesburg geſtatteten die Jnbekriet
ſetzung von je 100 Pochſtempeln pro Woche für die
nächſten vier Wochen Die Johannesburger Fondsböriſe
wird vorausſichtlich am 1 Jannar 1902 wieder eröffnet

Eine elgenthümliche Jlluſtratlon erhält dieſe Nachricht durch
das Gerücht für Johannesburg ſtehe ein Burenangr i
unmittelbar bevor Nach einem Bericht des C Preßverh
habe Dewet bei Heilbron die Wilſon ſche Halbbrigade trotz der
von Rimingtons Scouts dieſer geleiſteten Hilſe geworfen
Wilſon ſollte Dewet s Marſch nach Norden um jeden Prez
aufhalten Die engliſchen Verluſte werden auf 2 Offiziere und
11 Mann todt und etwa 130 Mann verwundet angegeben
Dewet überſchreite den Vaalfluß und rücke jetzt gegen Johannes
burg vor ſeine Vereinigung mit Delarey ſteht bevor Daß
Delarey Johannesburg bedroht wurde übrigens bereits vor
mehreren Tagen von anderer Seite mitgetheilt

Thatſache iſt übrigens daß neulich in Johannesburg eine
Angſtproklamation bekannt gemacht wurde Der Alarm
lautet die Reberſchrift der Proklamation in der Vorſichtsmaß
regeln für den Fall eines Angriffs der Vuren gegen die Gold
ſtadt gegeben werden Der Alarm wird von den Dampſpfelfen
der autoriſirten Minen gegeben dann folgen drei Schüſfſe von
Fort Alle Bewohner haben die Geſchäfte zu ſchließen und dürfen
ihre Wohnungen nicht mehr verlaſſen

7

zum Segen

Jn einer Verſammlung die zum Proteſt gegen die eng
liſche Kriegführung in Südafrika in Chicago veranſtaltet
wurde erklärte Cockran Präſident Rooſevelt könne durch ein
einziges Wort zu dem engliſchen Botſchafter den Burenkrieg
beenden den Buren die Freihelt ſichern das Wohlergehen der
Menſchheit ſördern und dem amerikaniſchen Volke unermeßlichen
Ruhm bringen Hierauf antwortet die Evenlng Poſt kein
Präſident der die Filipinos für Banditen erklärt die
mit Fener und Schwert auszurotten felen könne England
das dieſelbe Anſicht von den Buren hege einen Rathſchlag
geben Es liege noch in weiter Ferne daß Rooſevelt oder das
amerikaniſche Volk der Lehrmeiſter Englands ſein könnten in
der Wiſſenſchaft des Jmperialismus der Koloniſation oder der
Eroberung oder was man ſonſt für einen Namen dem Vorgehen
Englands in Südafrika geben möge Wenn Bryan Präſident
wäre dann könnte er das Wort fagen das Rooſevelt niemals
ſagen könne und wolle ſo lange Amerika die ſogenannten
Vanditen auf den Philippinen zu Tode hetze

Ein blutiger Zwiſchenfall in Tientſin
Wle in unſerem geſtrigen Depeſchentheil bereits berichtet drang

in Tientſin in ehnem Anfall von religiöſem Wahnſinn eln
indiſcher Soldat in ein deutſches Proviantamt und wurde
dort nachdem er den Controleur Ehlert tödtlich 2 Mann ſchwer
und 1 Mann klelcht verletzt ſelbſt von den deutſchen Soldaten
niedergeſchoſſen Das bekannllich höchſt unzuverläſſige und mit
den gewlegteſten Mitteln der Senſation arbeitende Reuter fche
Burean machte daraus ein lange andauerndes regelrechtes
Feuergefecht bei dem 3 Deutſche getödtet und ein deutſcher
Offizier ſchwer verwundet und ſo und ſo viel Jndier gefallen
ſeien Die phantaſievolle Renutermeldung die offenſichtlich den
Stempel der Lüge trägt wurde übrigens von einer Anzahl deutſcher
Blätter auch in Halle ohne jeden Kommentar urtheilslos nach
gedruckt Es handelt ſich bei dem bedauerllichen Zwiſchenfall um
das Amoklaufen eine der Berſerkerwuth ähnliche Erſchel
nung malaqayiſcher Volksſtämme die darin beſteht daß durch
Gennß von Opium bis zur Raſerei Berauſchte oder durch
Affekte Ergriffene ſich bewaſfnet auf die Straße ſtürzen und
jeden dem ſie Ibegegnen verwunden oder tödlen Nach dein
Geſetz gilt jeder der Amok läuſt als vogelfrei

Jedenfalls wird ſich die deutſche Diplomatie mit dem bedauer
lichen Zwiſchenfall eingehend beſchäftigen und namentlich auch
von der engliſchen Regierung angemeſſene Entſchädigung für das
Unglück das einer ihrer Soldaten im Opiumrauſch angerichket
ſordern

e

Oeſterreich Nugarn
Die am Sonntag in Trautenan verſammelten Vertrauenk

männer der Alldentſchen Partei beſchloſſen Wolf wieder
als Bewerber um das Reichsrathmandat aufzuſtellen ſie fordern
von Wolf mit aller Entſchiedenheit und Unnachgiebigkeit daß
er die Zuſicherung gebe er werde die Wahl in den Reichsratb
annehmen und ſie ſtellen es ihm frei nach ſeiner Wiederwodl
in oder außerhalb der Alldeutſchen Vereinigung im Abgeord
netenhauſe zu wirken

Nuſiland
Eine ruſſiſche Deputation welche im ſtaatlichen Auftrage die

Bedürfniſſe des engliſchen Marktes an landwirth
ſchaſtlichen Prodnkten und die Einrichtungen der Muſterwirth
ſchaften Englands ſtudiren foll iſt geſtern nach England ab
gereiſt Sie beſteht aus 32 Landwirthen Eierhändlern und
Viehhändlern ſowie Sachverſtändigen der Milchwirthſchaft
Führer der Landwirthe iſt ein Vevollmächtigter des Ackerbai
miniſteriums

an

Univerſitäts und Hochſchulunchrichten
Prof Dr Alexander Conze in Berlin der berühmte

Archäologe Generalſekretär der Eentxraldireklſon des kalſert
deutſchen archäologiſchen Jnſtituts und Mitglied der Ataden
der Wiſſenſchaften hat geſiern am 10 Dezember ſein ſiebzigffe
Lebensjahr vollendet

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur ung
Jm norwegiſchen Storthlng wurde geſtern der Nobel be

Friedenspreis dem Schwelzer Dunant und dem Franz
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1900 4000 M verbrannt beim Fleiſchermeiſter Taube

Paſſy zu gleichen Theilen mit je 104,000 Fres gegeben Die
äbrigen Nobel ſchen Preiſe im Bekrage von je 208 000 Fres
die geſtern abend im großen Saal der muſikaliſchen Akademie in
Gegenwart des Kronprinzen der zwel dentſchen und des
holländiſchen Preisgewinners und eines auserleſenen geladenen
Publikums zur Vertheilung gelangten erhielten v Röntgen
Poyſik van Hoff Chemle Behring Medkzin Sully
Prudhomne Litteratur Jn der Hauptſache ſind die Preiſe

alſo nach Deutſchland gefallen

Die Jnternationale ar für verglelchende Rechtswiſſenſchaft und Volkswirthſchaftslehre
zu Berlin erhielt von einem ungenannten Stifter 20,000 M zu
dem Zwecke die wiſſenſchaftliche Thätigkelt anf ihrem Arbeits

ebiele zu fördern Man beſchloß eine jenem Zwecke dienendeKibliothet einzurichten

J v v v vnrvvs 2Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 10 Dez
Wegen Betrugs angeklagt war der aus Unterſuchungsbaft

vorgeführte Fleiſchermeiſter Franz Taube aus Döllnitz Mit
angeklagt war ſeine Ehefraun Hedwig geb Kube ans Bernburg
Sie ſollte ſich der Beihilfe zum Belruge ſchukdig gemacht
haben Taube hatte von einem hieſigen Gymnaſiallehrer
dem er kreditwürdig erſchienen am 1 Okt 1899 ein Darlehen
von 1500 auf weiteres Erſuchen noch 2500 M erhalten
letziercs am 16 Nov 1899 nachdem er ausdrücklich verſichert
hatte er könne mit einer größeren Geldſumme gerade einen
vortheilhaften Viehkanf abſchließen und in kurzer Zeit 500 bis
600 M verdienen Vereinbart war bei jenem Darlehngeſchäfſt
daß Taube am 1 Dez 200 M und am 2 Jan 1900 den Reſt
mit 3800 M zurückzahlen ſolle Es erfolgte aber am 1 Dez
keine Rückzahlung und der Darleiher erhielt dann auf Anfrage
den Beſcheid die 4000 M ſeien am 17 Nov alſo am Tage
nach Empfang der 2500 M ſpurlos verſchwunden Wo das
Geld Hingekommen ſein mag hat ſich nicht ermitteln
laſſen Taube hatte darüber verſchiedene Angaben ge
macht ſo er habe es ins Stroh ſeines Bettes verſteckt
gehabt da könne es geſtohlen worden ſein oder ſeine
Frau könne es aus Verſehen nachdem vielleicht ſein Hund die
Geldſcheine herausgeriſſen und zerfetzt habe mit dem Kehricht
aus der Kammer im Ofen verbraynt haben Frau Taube wollte
überhaupt von jenein Gelde nichts gewußt haben Zur Sicher
heit des Verleihers waren dann für dieſen die 4000 M als
Hypothek auf Taube s Grundſtück am 19 Jannar 1900 ein
getragen worden Taunbe hatte jedoch ſeinen Hypotheken
glänbigern die Zinſen nicht bezahlt weshalb ſein Grundſtück am
27 April 1900 zwangsweiſe verſteigert wurde wobei der Ver
leiher einen bekträchtlichen Ausfall erlitt da er ſtatt 4000 M
nur 1048 M herausbekam Nachträglich war dem Geſchädigten
zu Ohren gekommen daß es mit dem ſpurloſen Verſchwinden
der 4 00 M aus Taube s Beſitz nicht richtig ſei Es hatte
ſeltſamerweiſe irgend wer in eine hieſige Zeitung eine
Nachricht bringen laſſen des Jnhalts Döllnitz März

Tr ver
barg das Geld Papiergeld in der Ofenröhre wovon ſeine Frau
nichts wußte ſo daß es beim Heizen verbrannte Taunbe er
kiärte er wiſſe nicht von wem dieſe Nachricht herrühre Feſt
geſtellt wurde daß Taube im Nov 18899 einen Theil ſeines
Grundſtückes ſür 7250 M verkauft und am 15 Nov 3250 M
als Anzahlung baar erhalten alſo nicht nöthig hatte zur näm
lichen Zeit noch 2500 M aufzunehmen angeblich um Vieh in
größeren Poſten zu kanfen Aus jenem Umſtande wurde ge
folgert daß Taube von vornherein darauf ansgegangen ſſei den
Darleiher zu betrügen Ferner hatte ſich heratwegeſtellt daß
Taube vom 20 Novbr bis 7 Dezbr 1899 bei einem hieſigen
Bankier 5000 M ſtehen gehabt und dies Geld am 7 Dezember
abgehoben hatte während er fälſchlich angegeben am 17 Nov
ſei ſein Geld verſchwunden Ueberdies bekundete der Fleiſcher
meiſter Denkwitz aus Döllnitz Tanbe habe ihm 5000 M in
Papiergeld gezeigt und dabel geſagt Mache es wie ich nimm
Geld anf dein Grundſtück auf zahle keine Zinſen dann wird es
ſubhaſtirt aber man hat doch das Geld Dann können wir
beide Viehhandel betreiben Taube verſuchte vergeblich die ihn
beloſtenden Umſtände zu widerlegen und die zu ſelnen Ungunſten
lautenden Zeugenausſagen zu entkräften Er wurde des Vetrugs
ſchuldig befunden und dem Antrage des Staatsanwalis gemäß
zu 6 Monaten Gefängniß verurtheil Frau Taube dagegen
mangels Beweiſes freigeſprochen Taube nahm das Urtheil
an und kam in Haft zurück

Die Waſchfran Anna Puttfarken geb Hahmann wurde
wegen fahrläſſiger Brandſtiſtung zu 8 M Geldſtrafe event
1 Tag Gefängniß vernrtheilt Sie hatte eine Petroleumlampe
unbeaufſichtlat auf ein Brett zu nahe unter die Decke des Waſch
hauſes im Grundſtück Glauchaerſtraße 4 geſtellt die Pretter
waren angebrannt und ein Schaden von 36 M entſtanden

Naunmburg 8 Dez Ein hieſiger Gewerbetrelbender halte
ein junges Mädchen in der Damenſchneiderei ausgeblldet es
aber unterlaſſen mit ihr einen ſchriftlichen Lehrvertrag zu
ſchließen Die Gewerbeordnung bedroht aber denjenigen der
dos unterläßt mit Geldſtrafe bis zu 20 M und ſo müßte das
Schöffengericht den Betreffenden mit 1 beſtrafen

Stolp Pommern 9 Dez Unter der Anklage des Mordes
ſtand das 15jährige Kindermädchen Emma Banske aus Vartin
vor der Strafkammer Das Mädchen war beim Koufmann
Roſen zu Bartin in Stellung und hatte deſſen einjähriges Kind
mit Salzſänre vergiftet um leichteren Dienſt zu be

kommen Es wurde zu 15 Jahren Gefängniß verurlheilt
e

Provinzialnachrichten
a Von Brucken 10 Dez Wetterbericht Bei heſtigem

Sinai und Schneegeſtöber hatte der Brocken geſtern die ſeltene
Erſcheinung eines Wirbelgewitters welches ungefähr eine
halbe Stunde anhielt Die violetten Blitze welche ſich in
langen Abſtänden folgten waren von kräftigen Donnern be
gleitet meiſt ſchien eine Entladung zwiſchen den einzelnen
Wolken ſtattzufinden Gleichzeitig fand an den Spitzen der
Blhobleiter eine lebhafte Ansſtrahlung der Elektricität ſtalt es
zeiute ſich das St Elmsfeuer Auf den Spitzen der
Stangen bemerkte man kleine Lichtbüſchel von erſt violettem
ſpäter weißlichem Licht ungefähr 3 em lang welche von Zeit zu
Zeit verſchwanden Dieſelbe Erſcheinung zeigte ſich auch an den
ausgeſtreckten Fingern des Beobachters wie auch an einzelnen
abſtihenden Hagren uur ſeltener und in kleinerem Maßſtabe

0 u Erſcheinung dauerte ungefähr von 7 bis 7 Uhr
a

O Von Unterharz 10 Dez Der Verkauf der Weih
nachtstannenj in den Forſten des Unterharzes iſt nun be
eher d We Zewn iſt m zen ahre ein noch

als in den Vorjahren ährend im Jahre 1899hundert Stück im Durchſchnitt mit 44 M und 1900 30 bis
35 M bezahlt wurden ſchwankt der Prewiſchen 20 d o z ſchwankt der Preis in dieſem Jahre

SelbſtWeißenfels 10 Dez Bürgerverein
mr od Der Bürgerverein für ſtädliſche Jntereſſen hielt heute
Kbend ſeine Generalverſammlung ab Es ſchließt der Verein
kein 3 Geſchäflsjahr mit 241 Mitgliedern An der Sagle am

ind als die des Kon
Dezember gefundene Kleidungsſtücke

aus Döbeln t dere ehe Schindler a
Teuchern geboren iſt und ſich felt längerer Zeit ſchonmit cher dgedänken geiragen i Die Le i bis jeht

noch nicht gefunden

b Weban 10 Dez Mit der Bitte um einemaſchine hatte ſich ein in Köpſen wohnendes junges di

Namens Ellſe Panſt an die Kaiſerin gewandt Sſe erhielt ſetzt
dent ednt ihr r e r r Pauſt hat eineerſtümmelte Hand ernährt aber trotzdemkrank darniederliegende Mutter mit ihrer aktion onge Zeit

w Krößnlm 9 Dez Beſtätigt wurde der bekannte Anti
ſemitenführer Pfarrer Jskraut der ſelt anderthalb Jahren die
elge Pfarrſtelle verwaltet hat Geſtern fand die Einführung

T Frehburg 10 Dez Gewitkter Nachdem berelts in derNacht n Pkoniag wiederholt Gewittererſcheinungen beobachtet

worden waren entlud ſich geſtern abend ein Gewltter mit außer
gewöhnlich heftigen Blitz und Donner dem Sturm mit Schnee
geſtöber folgten

k Zeitz 9 Dez Zwiſchen die Puffer gerleth auf demhieſigen Vabnbe e der Weichenſteller Fiſcher beim Rangiren eines

Güterzuges als er Wagen zuſammenkoppeln wollte und
erlitt am Unterleibe ſowie in den Hüften ſo ſchwere Quetſchungen
daß er wenige Stunden darauf im Krankenhauſe ſtarb Außer
der Witliwe hinterläßt er ſieben Kinder

AmK Erfurt 10 Dez Neue Kirchengkocken
Sonnabend reiſten 15 Gemeinderathsmitglieder der St Thomas
gemeinde nach Apolda um dort in der Schilling ſchen Glocken
gießerei dem Guß der 3 Glocken welche für die an der Schiller
ſtraße in Erfurt neu erbaute Thomaskirche beſtimmt ſind beizu
wohnen Die 3 Glocken koſten 18,000 von welcher Summe
der Werih der 3 Glocken welche ſich noch jetzt im alten
r befinden ſpäter in Anrechnung gebracht
werden wird

s Nendietendorf 10 Dez Eine Scharlachepidemleſ iſt
in dem von etwa 50 jungen Mädchen beſuchten Töchterpenſionat
ausgebrochen Die noch nicht von der Krankheit befallenen
Penſionärinnen wurden ſofort in ihre Helmath beurlaubt

Magdebueg 10 De Die Zuckergewinnung in
der Provinz Sachſen Aus dem letztabgeſchloſſenen
Bande der Vierteljahrsheſte zur Statiſtik des Deutſchen Reiches
iſt zu eninehmen daß im Jahre 1899/1900 in dem Zoll und
Steuerdirektivbezirke Provinz Sachſen 116 Fabriken vorhanden
waren welche Rüben verakbeiteten Damit ſtehen wir an der
Spitze der ſämmtlichen preußiſchen Provinzen denn es folgen
weit zurück Schleſien erſt mit 59 und Hannover erſt mit 43
Jhnen ſchließen ſich von den übrigen Bundesſtaaten dann
Braunſchweig mit 32 Anhalt mit 24 und Mecklenburg mit 12
Zuckerfabriken an An Rüben wurden in den 116 Fabriken zu
ſammen 3,424,835 Tonnen verarbeitet eine Zahl die gegen
keine andere Gegend des Deutſchen Reichs auch nur eutfernt
aufkommen kann Gleichwohl iſt ſie in den letzten 3 Jahren zurück
gegangen und zwar von 3,912,875 Tonnen im Betriebsjohre 1897,98
Die geſammte Zuckergewinnung der Fabriken einſchließlich des
durch Entzuckerung der Melaſſe gewonnenen Zuckerz ſtellt ſich
bei Umrechnung aller Zucker anf Rohzucker bei uns im Jahre
1897,/98 auf 488,840 im Jahre 1898/99 auf 441,836 und im
Jahre 1899 00 auf 447,895 die geſammte Melaſſegewinnung aber
auf 95,904 81,625 und 85,5383 Tonnen Jm letzten Betriebs
jahre zeigt ſich erfreulicherweiſe alſo wieder ein wenn auch nur
beſcheidenes Vorwärts

e Burg 10 Dez Ermittelter Verbrecher Verhaftet
wurde der Mann der am 30 v M bei Schartan den Raub
anfall gegen die Bokenfrou Schleef verübte Es iſt der 40jähr
Arbeller Auguſt Voß aus Vietz bei Küſtrin

ba Vernburg 10 Dez Aufſtellung einer Büſte
Bann einer Gasanſtalt Einfuhr lebenderungariſcher Schweine Jn Anbetracht der hohen Ver
dienſte des verſtorbenen Oberbürgermeiſters Pieiſcher um unſere
Stadt ſoll ihm auf Beſchluß des Gemeinderalhs im Sitzungs
ſaale des Rathhauſes eine Büſte aus weißem Marmor errichtet
werden Die Koſten ſind auf 1200 M veranuſchlagt Der Bau
einer ſtädtiſchen Gasanſtalt iſt geſtern abend mit 15 gegen
8 Stimmen beſchloſſen worden Da der Vertrag mit der hieſigen
Gasanſtalt im September 1903 abläuft ſoll bis dahln der Neu
ban fertig fein Ein Geſuch des Magiftrats an das Reichs
kanzieramt die Einfuhr lebender ungariſcher Schweine nach

eigen Schlachthauſe belreffend iſt abſchlägig beſchieden
worden

s Beruburg 10 Dez Durch Kohlengas getödtet
wurde der Steuerauſſeher Rabe der 46 Jahre alt und Vater von
2 Kindern im Alter von 16 und 14 Jahren iſt Er halte bis
geſtern abend 6 Uhr in der Sodafobrik Dienſt wurde von einem
dort beſchäftigten Arbeiter nach 6 Uhr noch in ſeinem Zimmer
auf einem Sopha anſcheinend ſchlafend angetroffen Es ſtellte
ſich bald heraus daß er durch Einathmen von Lohlengas be
wußtlos geworden war Ein ſchnell herbeigernfener Arzt konnte
nur noch den Tod feſtſtellen

s Gera 10 Dez Aberglauben Einem Arbelter in
Tin z war Geld weggekommen ohne daß man deſſen Verbleib
ergründen kounke Der Beſtohlene nahm nun die Hilfe eines
weiſen Hirten bei Zwickau in Anſpruch Zer andentete daß das
Geld von jemand im Ort geſtohlen worden ſei der zwel Häuſer
beſitze und bei dem der Drache ein und ausſliege Der doppelte
Hausbeſitzer ließ ſich natürlich bald ermitteln und nun giebt es
bereits Leute die den Ein und Ausflug des Drachen bel dieſem
ſchon beobachtet haben wollen Der Partelen hat ſich eine große
Aufregung bemächtigt

s Altenburg 8 Dez Der Skatbrunnen, ſür den der
M eEſetzte ſoll bis zum 1 Okt 1903 errichtet werden

Leipzig 10 Dez Zum Naubmord wird noch ge
meldet Frl Lory die das Trödlergeſchäft für ihren in Halle
wohnhaſten Bruder verwaltete wohnte in dem
gegenüber liegenden Hauſe Kleine Fleiſchergaſſe 12 2 Etage bei
ſhrer Schweſter Zu der letzteren kam kurz nach 10 Uhr der
Hausmann des Laden Grundſtücks und machte ſie darauf auf
merkſam daß in dem Laden noch Licht brenne Beide begaben
ſich hinüber und fanden die Unglückliche in ihrem Blute liegend
Jedenfalls iſt die That noch vor dem gegen 8 Uhr losbrechenden
Ünwetlter verübt worden denn anderenfalls hätte die Trödlerin
die vor dem Laden hängenden Kleider e hereingenommen Vor
8 Uhr war eine a im Laden und dieſe glebt an daß dort zu
gleicher Zeit zwei Männer um Schuhe und Uhren gebandelt
hälten Es wird angenommen daß die beiden die Thäter ſind
Außer den erwähnten Stiefeln die von einem Landſtrelcher
herzurühren ſcheinen ſind am Thatorte noch ein Paar defekte
A T gezeichnete Socken aufgefunden worden die gleichfalls
anſcheinend vom Thäter zurückgelaſſen worden ſind Geſtodlen
wurden vermuthlich ein Geldbetrag von ca 100 eine große
goldene Savonet Herrenuhr 8 kar Rückſelte mit wappen
ähnlichem Schildchen 15 20 Stück ſilberne Herren Cylinder
Remontoiruhren eine tombackene Schlüſſeluhr Nummer 14,221
mit buntem Zifferblatt 3 Nickel Remontoiruhren 6 Leihhaus
ſcheine und 6 Stück Ringe mit bunten Steinen Auf die Ex
mittelung des oder der Thäter iſt eine Velohnung von 300 M
ausgeſetzt

Dresden 9 Dez Verkleidetes Mädchen Eln
bleſiges Mädchen nahm mit den Paopleren einer Verwandten in
einem hieſigen Geſchäſt in Männerkleidung eine Stellung als
Ausiräger an Niemand kam darauf daß der anſtellige e
Menſch etwas anderes fei als wofür er ſich qusgab Erſt in
den leßten Tagen kam es ans Tageslicht doß der hübſche Aus
lräger ein Mädchen war das zu Abenteuern neigte

Vermiſchtes
Reiches Vermächtniß Wie die Abendblälkey melden hat die

verſiorbene Fran Geheimrath v Meviſſen dex Stadt Köln für
die dortige Hochſchule 300,000 M vermacht

dem Laden W

Ein Zwiſchenfall bei der Trannng m StlandesamMünchen ſchoß ſich geſtern wir d eſner hen d
uſchauerraum anweſende 29 jährige Frqu als der Bräntigap

ein Jawort gab in den Hals Sie würde ſchwer verletzt Die
Unalüſckliche ſoll von dem Bräutigam verlaſſen worden ſein

Ein Unglück kommt ſelten allein Anf eigenthüm Weikam in Münſter der Arbeiter Anton e ren Se
R war auf einem Neubau beſchäftigt und wurde hier von epi
leptiſchen Krämpfen befallen ſtürzte von einem Gerüſt herab
und mußte mittels Droſchke nach ſeiner Wohnung geſchafft werden
Hier wurde der Verunglückte von dem Kutſcher ins Haus ge
tragen Der Zufall wollte daß die im Flur befindliche Keller
luke offen ſtand und der Kutſcher ſtürzte mitſammt dem Rooy
in den Keller Rooy war ſofort todt während der Kutſcher
mit dem Schrecken davonkam

Großes Schadenfener in Hamburg Nachdem vor kaum mehrals Jahresfriſt eine ungeheure Feuersbrunſt in der Huene
gewüthet und drei Wohnhäuſer ſowie mehrere Oelſpeicher ein
geäſchert hatte brach wie ſchon kurz gemeldet in der Nacht
zum Sonntag in derſelben Straße abermals ein Großfeuer aus
das glücklicherweiſe dank des energiſchen zielbewußten Ein
greifens der bewährten Feuerwehr auf ſeinen Herd beſchränkt
werden konnte wodurch St Pauli vor einem großen Brand
unglück bewahrt wurde Während im vorigen Jahre das Feuer
links von dew Heidmann ſchen Kohlenlager wüthete brach es an
Sonntag früh am rechten Flügel des großen Häuſerkomplexes
von Heidmann in der Tabakfabrik von Joh Wilh v Eicken
aus und drohte das in demſelben Gebände befindliche Kohlen
lager ſowie das ebenfalls dort befindliche Oellager von Sander
zu ergreiſen Wenn dieſe Gefahr nicht abgewendet worden
wäre dann hätte ſich zweifellos eine Brandkataſtrophe ereignet
deren Folgen nicht abzuſehen geweſen wären Daß St Pauli
vor dieſem Schickſal bewahrt blieb iſt einzig und allein das
Verdienſt der Fenerwehr

Gefunkener Schleppdampfer Auf dem Elbe Trave Kanal ſank
am Sonnabend abend ein Vering ſcher Schleppdampfer Der
Maſchiniſt iſt ertrunken Der Führer und Hetizer konnten ſich
nit genauer Noth retten f

Einbruch in eine Eiſenbahnkaſſe Aus den Kaſſenſchränken
der Billeteinnehmerei des Bahnhofs in Ludwigshafen
wurden in der Nacht zum Montag 2500 M in Gold geſtohlen
Der Dieb bediente ſich eines Nachſchlüſſels 30,000 M in
Papiergeld die daneben lagen ließ er unbeachtet

Vier Segler ertrunken Der Rheiniſche Kurier meldet aus
Bingen Vier junge Leute der Techniker Jakob Birgel aus
der Nähe von Trier Gerhard Quandt aus Rheydt Otto Horſt
aus Stuttgart und der Kaufmann Jakob Rötter aus Altenweiker
die am Sonntag eine Segelſfahrt auf dem Rhein nach Geiſenheimn
unternahmen werden ſeitdem vermißt Geſtern früh wurde die
Leiche des Horſt bet der Kempter Ecke gelandet

Rettung aus Seenoth Die Rettungsſtation Cuxhaven der
dentſchrn Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphirt
Am 10 Dezember von dem auf Scharhörn geſtrandeten deutſchen
Schooner Vorwärts Kapitän Kampen mit Schlefer von
Nantes nach Harburg beſtimmt Sechs Perſonen durch das
Reitungsboot des zweiten Elbleuchtſchiffes gerettet

Grubennnglück Auf der Zeche FriedrichErneſtine bei
Steppenberg verunglückten geſtern mittag beim Jnbetrieb
ſetzen einer neuen Bremſe 6 Bergarbeiter die in die Förder
ſchale geſtlegen waren um das Gewicht zu erhöhen durch Auf
ſtohen der Förderſchale Vier der Arbeiter wurden ſchwer
verletztk

Hochwaſſer im Sanerlande Die Flüſſe des Sauerlandes ſind
über die Ufer getreten und überſchwemmen die angrenzenden
Gelände Die auf Waſſerkraft angewieſenen Werke in den
Flußthälern mußten den Betrieb einſtellen da die Waſſerräder
n tkodtem Waſſer ſtehen Die Lenne überſchwemmte in Altena
einzelne Stadttheile ebenſo in Werdohl wo die am meiſten
bedrohten Häuſer geräumt wurden Verſchiedene über die
Volme führende Brücken mußten geſperrt werden Auch die
Sagr iſt geſtiegen und überfkuthet welte Landſtrecken Sie Keht
bei Saarlouls zwei Meter über ihrem gewöhnlichen Stande

Erdbeben Am Sonntag wurde wie erſt jetzt bekannt wird
um 3 Uhr nachmittags in Slatouſt bel Ufa ein Schwanken des
Erdbodens und unterirdiſches Getöſe während der Dauer einer
halben Minute verſpürt

Vermißtes ruſſiſches Trausportſchiff Einer Meldung qusSbanghat zufolge wird der von China mit Truppen heimkehrende

ruſſiſche Transportdampfer Wladimir vermißt
Wahrfcheinlich iſt er in einem Taifun untergegangen

Stiftung eines Milliardärs Carnegie plant die Silftung
einer naiſonglen Univerſität in Waſhington und hat dafür
10 Millionen zur Verfügung geſtellt

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berlchte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Kalt neblig Niederſchläge
Feuchtkalt wolkig ſtrichwelſe Niederſchläge
und Nebel Windig

Metereologiſche Station zu Halle
19 Dezember

9 Uhr 12 Min ab

12 Dezember
13 Dezember

11 Dezember
7 Uhr 12 Wiln mir

Barometer Millimeler 741,0 738 7
e Celſins nRel Feuchtigteit ad S 2 S 3Maximum der Temperatur am 10 Dezember 3 220

Minimum in der Nacht vom 10 Dezember zum 11 Dezember
Niederſchläge am 11 Dezember 7 Uhr morgens 0, 7 mm

Letzte Telegramme
Berlin 11 Dez Die geſtrige Hauptverſamminng der Kor

poration der Kaufmannſchaft in Berlin lehnte mit 830
gegen 300 Stimmen die freiwillige Umwandlung in eine Han
delskammer ab

Kaſſel 11 Dez Jn den der Provinz Heſſen benachbarten
weſtfäliſchen Gebietstbeilen herrſchte furchtbares Unwetter
und mehrfach entſlanden Fenersbrünſte durch Blitzſchläge Vom
Oberlauf der Fulda Eder und Diemel wird ſteigendes Waſſer
ſignaliſirt

Breskan 11 Dez Eine furchtbare Feuersbrunſt äſcherte
ein großes Bauerngnt im Dorfe Kritſchen Kreis Oels ein
Die Schweſter des Beſihers und eine Auszüglerln kamen in

den Flammen um
Breslau 11 Dez Der Direktor Breslauer ſoll nach jeht

dreimonatiger Unterſuchunsdaft eine Mitſchuld der Millionen
Defraudation des Mitdireklors Tſchay gegen die Rhederei
der Vereinigten Schiffer eingeſtanden haben

London 11 Dez Jn einem Telegramm des Reuter ſchen
Bureaus ans Carnarvon vom 7 d wird über den Angriff
der Buren auf Tontelboſchkop noch folgendes gemelbet
Jm Gefechte wurden zwel Buren getödtet und 14 verwundet
davanter Kommandant Maritz der einen Schuß in die Bruſt
erhlelt Sein Revolver wurde zerſchmeilert und ein Slück davon

9,62 0

drang ihm in die Bruſt Nachdem der Feind die Einnahme des
Wlates aufgegeben hatte zog er ſich am 7 zurüd



39 1 16

boco 7 h 212 d Rubig

Dez 85Behaut

Handel Gewerbe und Verkehr
In gestriger Hauptversammlang der Deuitsehen Treuband

Gesellſchaft wurde unter Neugestaltung des Geselischaftestatus eine
Erhöhung des Grundkapitals um 6500,009 M Gesehlossen und B Dernburg
Hirektor der Bank für Handel und Industie K Mommsen Direktor
der Afitteldeutschen Kreditbank und Hans Winterfeld Berliner IIandels
Gesellschaft in den Aufsiehtsrath gewahlt Die neuen Aktien wurden
u 209 Proz gezeichnet gelangen ſedoch nicht in den Verkehr

Die De uts ehe Levante Linie besehloss die Aufnahme einer
neuen 4/2 proz Prioritätsanleihe von 8,920,009 AI rüekzahlbar u
102 Prosz Die Anleihe ist von einem Konsortium bestehend aus der
Norddeutschen Bank in Hamburg der Vereinsbank in Hamburg und
dem Bankhause L Beurens Söhne fest übernommen Worden und
wird zu Anfang nächsten Jahres an die Börse gebracht werden

Ka libergwerk Wilhelmshall Etws 1500 mm vom Sehbachte
entfernt wurde dureh Querschlag von der Hauptförderstrecke aus im
Liegenden des Carnailitlagers ein Hartsalzlager angefahren E
wuſde das Anhaben dieser Salze von der 235 Aleter Soble bis zur
337 AMeter Sohle konstatirt

Nisenbahn Einnahmen LDarienburg Ala wka im
November 226,665 Mk gegen 1900 weniger 82,090 Mk Lübeck
Büchen im Nov 422,669 AM d i gegen das Vorjahr 44,381 I weniger

Pividendenschätzungen Deutsche Hypothekenbank in
Berlin 61 Proz wie i Kommerzbank in Lübeck ca 6 Proz

2 Proz O Mühler Gummiwaarenfabrik s Proz wie Vorjahr
heinisclr Nassauishes Bergwerk 4 Proz i V 10 Proz Die

Verwaltung der Accumulaforen und Elektricitätswerke Aktiengesell
schatt vormals W A Boesec Co glaubt von einer Pividendensechützung
absehen zu sollen indessen wird mit einer Verringerung der Dividende
gegenüber dem Vorjahre zu rechnen sein da der Abrufk der Aufträge
än den letzten Monaten nicht in der erwarteten Weise erfolgt iet

In uoes Alres 9 Dez Goldaegio 138,89
le de Jaunelro 9 Dez Wechael auf London 12

Zahlangsa Rinstellangen

Amt S ga gel zNames Wohnort je hiegorichit S S
G R Kind Mineralw Fhb Altenburg Altenburg 12 30 12 180 12 17 1

Isidor Becker Kfm Berlin Berlin 12 2 23 12 25 2Herm Binder Schuhkbr Böblingen Böblingen 12 30 12 1 1
Heinrich Jacob Kfm Breslau Breslau 12 120 1 25 12 5 2
Simon Aichaelis Ktm Dirschau Dirschau 12 28 1 16 12 2
E Schmitz Mehl und

Fruchthandiung Düsseldorfk Düsseldork 2 12 1 1 23 1
oh Sommer Schohbfbr Gerderath Drkelenz 30 11 28 12 130,12 30 12
G E Richter jun Glashütto Lauen
Schuhmacher stein S 12 23 12 ,1 1Arthur Heinriech Ktm Niedoer Nieder

lahnst iahnst 29 11 23 1 28 12 2
K Altpeter u H Strenger

Kaufleute Theil d Fa
Strenger Altpeter
Riegelfbr Hädlsges EHöeol Ratingen 2,12 123 12,26 12 1

BergischeBrauereigesell
schaft m b H Remscheid Remscheid 39 11 22 12 19 12 1H Sommer Bankdirektor Remscheid Remseheid 12 22 12 16 12 1

Bochenäberefcht der Refehsbank vom 7 Dez
Berlin 10 Dezember

Aktiva1 Metallbest der Bestand an kursfähigem dentschem Gelde
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
2784 M berechnet M 922,997,000 Zun 1,958,000

2 Best an Reichskassenscheinen 23,702,000 Zun 395,000
3 an Noten anderer Banken 8,306,000 Abn 3,773,000
4 an Wechseln 5 833,559,000 Abn 30,615,0005 an ILombardfordernngen 64,542,000 Abn 896,000
6 an Effekten 9 100,422,000 Abn 9,991,0007 an sonstigen Akiiven 78,259,000 Abn 6,203,000

Passiva3 gas Grundkapital A 150,000,000 unverändert
9 der Reservefönds 40,500 000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,165,567,000 Abn 85,666,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten Je 616,567,000 Abn 12852,000

13 die sonstigen Passiven a 309,213,000 Abn 397,000

Preise von Kali Kuxen
teatgeetolit von Samuel Zielengziger Berlin und Essen 10 Dez

Geld Brief Geld BriefBeienrods 41751 4250 Hohenfels 1900 1950Bernhardehall 120 Hohenzollern 18 o 1875
23751 2425 Justus I 26501 2790Oarlsfund 6125 6200 Kaisercda 2300 2375

Fricdrichshall 12090 1040 Neustassfurt 18,6 10Glückauk Sondersn 9600 tonnenberg Aktien 3501 410Hedwigsburg e e 37251 3775 SalzdettfurthKaliw A 2425
Heroyniag 129,800 Wilhelmshall 10,450 10,600

Kohlenkuxe leieht abgeschwächt Von Kaliwerthen Kaiseroda und
Hohengzollern gelrazt dagegen Hohenfels weiter abgeschwächt Von
Erzkuxe ubfarkircher sehwacher

Wanren unel Produkten erlehte
Gebtveid e

New Vork 10 Dez lTelegr Rother Winterweizen
Jannarloco 88 origse Notirung 897 Dezember 84 86

Aürz 87 89 Mai 86 88 /8 Mais Dezember 718
Mai 71 7287 DMIehl 300 3,0072 Januar

h r I 12,Chicago 10 Dez Telegr Weizen Dezember 77 79
Mai 818/ 83 Mai s Dezember 64 64

Leipzig 10 Der Weizen per 1000 kg neito inländ alter 165
472 M bez do geringer bez u Br do neuerM bez u Br ausländischer 181 184 bez u Br Pest
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 144 148 A bez u Br neuer

M vez zu Br preussischer und Posener M bez u Br
ausländ 145 151 M bez u Br Behnuptet Gerste per 1000 kg netio
Braugerste hiesige 145 158 M bez u Br Mahl und Futterwaare
128 142 A bez u Br Hater per 1000 kg netto inländischer
149 156 bez u Br aus ländischer bez u Br Behauptet
PDanzig 10 Dez Weizen loco fest Umsatz 130 To do

inländ hochb u welss 177 188 do inlänäd hellb 172 do Transit
hochb und weiss 134 141 do hellb 133 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Aug Regulirungspreis zu

Verkehr b Roggen loco unverändert inländ 138 do russ
und poln zum Transit 102 104 do Termin per Aug Reguli
uns preis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm12 erst kleine 625 660 Hafer imänd 136 18300
1 rg 40 Dez Weizen unverändert Koggen behauptet doln ein ehe 137,60 alter zur SagtW ine Gerste ruhig grosse Hafer unverändertu er wieht neuer See v dert ne toeo per

m burg 10 es Weiren loco fest loco holsteinischer168 174 Laplata 185 140 Roggen loco kest eüd russischer kest

eit Hamburg 107 112 u tHUaker fest Gerste e loco 106 112 mecklenburgiseher 141 146
Amsterdam 10 Dez Welzen auf Termine geschälislos Märza Mai Koggen lo00 auf Termine fest lärz 1832

Antwerpen 10 Des Weigen ket Roggen fest Hafer
kost Gerste fest

Petersburg 10 Dez Wei90 8 00 Haker pr Dez 9,30 ar Por Regen pr Pea
Liverpool 10 Dez Weizen und Mais amerie mixed 1 PenceMehl 6 Pence höher

Huil 10 Pez Weizen I sh höher
Zuekoer

Parle 10 Des Schlucs Rohzucker ruhbi iſiVesz 80Weisser Zucker ruhig Hr 3 v h z
Jan April 22 Murz Funi 225 tat Aug 24 t

London 10 Dez 6 nur loco nom Rüben Rohzucker

Kaſese
Kaffee ruhig Umsatz Saok

Vormittagebericht Good
36,25 G Ani 37,00 Gd,

Hamburg 10 DerHambuo o Pen
AverageMarz 8 SantosHepz 88,25 Ga

Hamburg 10 Dez abends 6 Uhr Kaffee good avorageo Santos Bahblffeannaohrion ten
Dez 35,50 Gd per Mürs 86,50 Ala 67 25 Gd Sopt 88,50 Gd o 17 z u r T t ää

Behnuptot p isg D K t3 Dez Java Kalkkee good ordinary 38,00 Kaiser auf Ausreise 8 Dover passir anzher auk Ausreigeu 2745 P Wenn ſern Hericht der Ilamburger Firma in Deiagoabay König auf Heimreiso 7 von Oapsigät B an
Peimany Ziegler u Co Koffee good average Santos per Des 46,00 rath aut Heimreise 7 von Beira Sultan von Sansibar
per März 45,75 per Mai 46,25 Sopt 47,20 Behauptet Reichstag auf Heiwreise 9 in Neapel

Petroleum Waagsratäande hecteutet uoer unter NullNamburg 10 Der Petroleum etagnirend, Standerd whlte looo 77 n r

6,95 Br nehaAntwerpen 19 Dez Schluesbericht Raklinirles Type woinloco 16,00 ber u Br per Dez 18,00 Br per Jan 102 Br Artern Brückenpegeol 9 Dez 43,28 10 Dez 2,90 72

per Jan März 18,57 Br Fest Woilezonfeols Oberpegol 4 2,64 2New Vork 10 Dez Teger Petroleum Standard white in do UÜnierpogei 12
New Vork 7,65 do in Fhiladolphis 7,63 do Rofined 8,75 in Cases Trotha 7 e 2 2do Oredit Balances at Oll City 37 Alsleben Oberpogel 4 4 2,60 7 2,63 8do Unterpegel 40 258 15Oelgaaten Oele Tettwanren Bernburg i s 4 204 6New Vork 10 Dez Telegr Schmalz Western stenm 10,25 Kalbe Fherpeosei 1,86 2,36
10,20 do Rohe und Brothers 10,30 10 40 do Unierpegel 160 1,82 2Leipzig 10 Dez Raps per o r 2 ver Rapa Moldan Teer ger BlIbekuchen per 100 kg nettio 12 M bez u Br üböl rohesper 100 kg S ohne Fass Hüssiges 66,00 A bez getrorenes e n ehe

M bez Fest deHamburg 10 Dez Rüböl unverzotli ruhig Iceo 56 03 i 3 e 7 13 7Bremen 10 Dez Schmalz fest Wileox in Tube und Tirkins Juntunntian 046 25 Rorziau 4 1,801 2
4834 PIg andere Marken in Doppeleimern fo g Speck fest 35 Barby u 2851 2Short elenr middling loco Pfg Dezember Abladung 452 Ardublln 9 s urg 2n e n PVardubliz 5,38 18 Magdeburg 2,01 3 SParis 10 Dez Schluesbericht Rüböl ruhbig PDez 57,25 randeis 0,53 7 Taengermünde 2885 4
Jan 57,75 Jan April 58,00 Mai Aug 58,75 Meltnik m 5 Wienberge 2Antwerpen 19 Dez Schmalz per Pez 129,00 Heitmerits 0,02 8 Bömitz Peog 9 1,82

Spixitnus Auszsige 109 auenburg 12 68 12Hamburg 10 Dez Spiritus still Dez 14 13 Poz Jan Dresden 0,761 2214 G Jan Febr 14 18 G Auasig 10 Dez Von den oberen Plätzon werden em Fall go
Paries 10 Dez Gehlussbericht Spiritus ruhbig Dez 28,50 meldoi eutige Fahrtiefe Zoll österr Mazs Fraoht naoh MagdeJan 28,25 Jan April 28,75 Mai Aug 29,75 burg ohne Abmaechung

ppeln P 3 S h e e Bergwerks u Hütten GesI u renstein Koppel I 257 do do V VI 4,9 c 7577Berliner Börse e e 77,00be6 aepis II Bita vt er tierghert 45 ää
i Sangerhäuser AMasch 222 0 u Ia conv 25 d rerg 28vom 10 Dezember Fang Cement 2 90,008 do X unkdb 198 4 500 S r ober

Ergänzung zu den telegr Schüffer u Waleker 0 493,60620 do XI u XII 190 4 099,500 hie khüüe li2 isg co
Meldungen im gestr Abendblatt Sehlesische Cement 13 138,750 Hamb IIypothelc Pfd Condorat 3 T i 26 28100

SeeleBank Disoonto Siemens Glas Industr I8 236,90b2 do unk bis 1900 98,00 on Man l 74000Siemens Halske I0 142 800 do 01 330 unk 1908 372 92,00620 Duxer Kohlen icon 15 181250
Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Stettiner Cham Didier 25 260 50626 do S 46 190 u 1905 32 91,5020 Gelsenkirch Gussstan i2 63 50

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 548udenburg Maschin 0 do alte u coon, 682 91,00b26 Iiarzerisenw Lit A B r 70 500
Petersb 8 London 4 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv I12 189 00b IHann Bod Pf uk 1904 524 94000 ö rr u Inowrazl Steinsalzbl 4/2 112,25Vereinsbrauerei Artern 7 1104,00b0 40 do 92,006 Kattowitzer 14 162 901Deutsche Tonäs u Staatspap Westk Draht Industrie 2 141 o o do I 4 99 000 Königin Marienbütte r

er en Steine en e n in leere err e zu Zuckerfabr Fraustadt 18 142 30b20 a I 66 s I an pr zMagdeburger St An 3172 98,003 Dentsohe Risenb Pri i do o VII IX Magdeburg Bergwerkdo r do neuel 4 tobt Mein conv 92 ob Marienniie Koipenev 6 67,500
Westpr Prov Anl 312 97,000 orlm Gronau i do Serie II 99,00 Mend Schwert St Pr 4 77,5020Bad Stanis Eis Anl 312 29,256 G prouse Südbahn 4 98,80b20 33 a 537 5 an i Kohlen 12 136 75b20

i o do nun yis 90 in ILit Cheran rn m W r Doeutsohe Risenb St Prior do Em VI 4099,50t20 Se achten n
rin r in Zu e Broaſnm iVarzohnu 78 o do Em VII unk b 1306 4 1233 Stadtberger Hütte 12 129 7563
Hamb 50 Tr I oose 3 134 25b2 Dortinund Gronau /2 153 50bB do Präm Pfdhbr 23 z Wurm Revier 8/2117,6500
dfeininger 7 I 272e arienb Ala 5100,300 Norda Gr Cred Pa Oblig v Inäustr n Rergw GesOldenb 40 Thlr Ioosel 3 129,90b2 e renes Sülhahn las 106 756 do IV u v 19031 97 l e e

Ostpreussische zi/ Allg Elektr Gesellsch 48968,10626Ausländisohe Fonds Fisenb Prior Obligationen r 32 hen etcis Obl St gar 3 1 61,00670 do VII 1904 uk Aschersleb Kaliwerker a 68 75b2 a Liter 4 s bore 45 S t 196 uk S Bochumer Gussstahl 4 1102 75bs
Barletig 1001 ite 16,60B emberg Crernowitz 4 do W l e z zu 76 50 Desganer Gas rarletia 100 I Fr 3 92 400 o III 1906 uk Dortmunder Union 5 1109,400Bukar Siadt Anl 1884 4/2 86,500 Oest Frz Stantsb gar Posensehe 4 102 250 Krakt

n e e ehe o en i a 97,800ile 41/2 84,75b2 0 Jold Pr 80b z r u 107 r h hGunenehe St üe 1f2 103 808 ſOesterr Lovalbahn z W i I 303 Gr Beri Pferde Tu It an7 r
ös s v r 6 do Nordwestbahn 5 108,000 a x h 98 25 Hamb Packetfahrt 4 on baB

en t de e en n e c e e1896 5 97,90 o bligationen 5 G u uJ r W 41/2 87,70b2 Vng Nordostb Gold O 4 Pr rer 1900 in u Naphta Obligationen 41/2 96,00
Egyptizohe pri An z do Pisenb Silb A 41/2 101,60B üs I h 31 92 000 VNorddenutseher Lloyd 4 101,90b26

n l er e ne e ne e z ſog enjburg 15 Fr Looge 27,9062 Kosl Woroneseh Obl i o 40 or 61 600 le inklerrer er 350 e Charie As Obl 89 2 98 000 47 e 81,609 Zeitzer Eisengiesserel 4l2 103,200
do kons Goldrente 39,2560 Kursk Kiew 20b6 üo à 3 pr Bank AKktiendo Monopol Anl 42,6500 Mosco Kiew Woron 4097,608 Pr rabr H le 1908 53/2 91,90 Tou/ 141 75757
do Gd Anl v 1890 37,600 Mosco Kursk do X VI urah 1908 zu/ 91 9060 Bank d Berl Kassenv 8/2 141,759

Lissabon Stadtanl 18861 4 72 0962Mosco Rjäsan 4 958,75b2B do XIX ukdb 19091 499 50 be Berg Märk B i Elpf 8/2 146 506
do do 4 72 40626 M Smolensk 5 97,750 xX u x x uic 1910 4 99 756201 Börsen Handelsverein 6 11056 000

Mailänd 10 Lire Loose 16,80b2 Orel Griäsi 1889 4 ſo Klein Ob v 1901 a 20b Goth Kredit Ges zMexikauer Anl à 100 5 97 9062 Rjäsan Koslow 4097,60b26 4o z b 1908 4 99,00e Cöln W u Komm 5/2 83,80be3
do à 20 5 98,10bz Rjäsan Uralsk gar ukd do Gomm ob p 1907 33u/2 96 000 PDanziger Privatbank 7 7

Norweg Staats Anl 88 h äo do Em II unk 1910 1 102 505 Deutsehe Gruvdsehnlàd FOesterr 1860er oose 4 142 ob Rjgsehk Mlorezansk 5 97,6062040 do m Il unk I e do Effekt B Hahm 4 96 200
Rumän Anſeihe 1891 4 79,206 BRybinsk Bologoye 4 97 60 Kh W hier e a do Hypoth B Berl 61/2 112,25

do do mittlere 4 79 500 Kuss Südwestbahn 4 98 600 ukb b 1805 27 90 Dresdener Bankverein 8 100 25b 0
do do kleine 4 79500 Hranskaukasische 3 838,75 IL w Mag 180 r Essener Kredit 8/2 135 506

Russ Gold R 1884 87 Warschau Wiener 10er 4 v uſap o 91,50 Gothaer Privathank 7 120,226do Orient Anl I 4 do IX Ser 497,60b26 J un 2731 22 006 do Grundkreditb 7 120,806do do III 4 T Wladikawslcas Oblig 4 98,60b20 Leenete ukdb 1310 4 99,80 Hamburg Hypoth B 8 148,60b2
do Nicolai Oblig 4 do unkdb b 1805 4 97,60 Seheische 4 05 00 Königsberg Vereinsb 6/2 111,800
do Roden Kredit 5 116 90b Hanitoba rz 1933 Ah o 2 Leipziger Bank fr Z 1,800do 39 do gar 89,8 95 908 Northern Pae I b 1921 4 wert nit I i B 3 101 906 übecker Kommerzhb 772/3

Russ Präm Anl 1864 5 470 50 do Pref 4 1103,755 p es Deren 1 J Magdebarger Privatb 4 86 10bz6do do 1866 5 351 756 do Gen en 372,760 Pgreehe e 1103,500 Nordd Grund Kredit 5 85,25 20
Schwed St Anl 1886 512 96 u Louis u S Fr r 1831 6 4 108 206 mm Hyp Bic 71190b20

do do 1890 Zu/2 98 80 40 do do 5 hein 108,25626 Pr Hyp B Spieib 9 780do Hyp tabr isre 98 600 Central Pacifie 5 nene 4 Preuss Pfandbr Bk 7 116,25540
Türkisoho Anleihe i Sehlesische 4 Kheinische Bank 5338,200à 24,6062 Anntoſ T 2010 M 5 99 20626 i g2o Käminist 559 106 Wilhelma Megd Allg U 162/3do 400 Fros I oose 99,75b2 Mat e 7 d a Sncedonische G O 56 76b20Wege 41 155 ſFoniug Meent G isse 3 07 e n e udo Sisats R S e i h 66 6örre gyehs Ront An 2333e8,500 4 Alanek Gew 18821 101,ee0

u isenbahn Stamm Aktien 3 93 e n 1879 101,006A G f Anilinfabr 5 222,50b20 r e a wegen Thlr 31/28tadiobl onAdmiralsgarten Bad 5 82,250 Hutter Staatsanl 1855 100 92 3062 31/2 do 18764cony 99 956Annaburger Steingut 972503 n c 6 105 756 I3172 o 67 v 40/0 500 100 260 3172 Altb Landohlig 3 98,756
Archimedes 19 159000 e s Landrentenbr 600 69,200 31/2 do do 500 96,760Braunschweiger Jute 0 146,80020Berl Anh Maschinen 16 183,50 a n DJripr z e Bisonb Stamm Akt PDiv
Berliner Boekbrauerei i Ia1 75 Stamm Frior AKtien Aussig Tepl 500 t 298 000 924 eipz Elektr Werke ſ109 006
do Brauerei Königst 5 86,8062 ussig Teplitz 15 7/3 Böhm Nordbahn 127606 8 do elektr Strassb 7,750

e er Böhmische Nordbaun 723 Busehtiehrad Iät A 255,00 do Gr elektr Strassb rs1 Eise I 2 3 3 5 v Zier i 250Breglader Oelwerko a 66 Gr iee 2 I G n e 31/3 r r I odo Strassenbahn e 174,60b Kaschau Oderberg 4 7 Uraz Köflaeh 123 506 12 do Malzf Schkeud 167,006
Cement Bau Ges Berl r Kronpr Rud St Sch r 254 Marienburg Mlawka 67,500 do Wollkämmezei
Charlotth Wasserwerk 3 269 90b emberg Czernowitz 6 Div Eisen St Tr 90 M ansfelder Kuxe 785 000
Chem Fabr Schering 9 205,500 Oesterr Norä westb 5 Dux Bodenp 7 t a W 18 Naumburger Braunk 200 00bChemn Masch Zimm 115 ob do B Flnethaib 6 a en 4 a 3 Forti Cement HalleDessauer Gas 209 00bB Südösterreich Lomb 2/5 16,00b0 Atarienhu xſ l 7 0 Süchs Kammg 56 926
Dentsch Am Werkz Unagar Guliz gar 5 8äehs Hartwa, 129,006r 110 500 Ivangor Dombrowo 5 Div Bank u Kredit Akt a V i ling 750gehe Jutespinnerei O rek Kiew 998 89 Alig D Kr A pa 166 50b20 r e rnElberfeld Farbenfahbr 18 288 00b26 Warschau Terespol 5 164,00 8 Dresa 3 e s 2220 15 Thür Gasges Sp 239,600e ne Spinn Warsehau Wien 2br/e r 7 Gothaer Privanb s oo i do Stamm Pr 245,90
reund Masch Konv 00 t Thür Br V StGerinr l i 208 00 Sonne fre Z Ierpziger Bank 1,106 10 87nür Brrr THagener Gussstahl 6 64,756 al AMleridionaux 6 z o Hyp Zeitzer Par u A 129 006Hansa Dampfsenitt 14 122,20ba ſHüttieh l ümvurg h Sparb do Ovüig 99 000Harburg Wien Gummi 22 286 00b20Sehweiz Centralbahn 95 7 Bank 117,256 11 Zuckerfabr Glanzig 113,006

Harkort St Pr konv 195,60620 45 nen I 8 wiekauer 25 Zuercerraft Halle 171 o00

Brückenb konv 101 o n J ä74s ger 9 ja e Westsicilianische Anl 4 30,602 Div Jan rro ler Ausl Mon Pr a
Keylng Th Firen 5 l 505 4 Chemn Werkz Zim 116,606 32/2 Aussig Teplitzer 91,60b0en h 2 etw vtana n Rontenvriet el t re 4 Reräbelneg vo ge
Kurfürstend Ges i Lig W S 721 00 be Anh De saner PIdbr 28,500 4 Rat a o nen 1625 96 4060 n öxstew Kattwn 85 4 Buschtiehr 1886 stfr 96La Veloce Ital D 37,200 B Han Hyp F 31,500 5 do do 59 V A 9600r do ad 98 400Ludw Löwe Co 23 251 000 i i x 2 D W M gonderm 5 do Em 1868/21/72 105,460Mälzerei Wrede 2 87,600 XV u VII 4 50620 Stier Vorz A 6o9,750 4r do Gold wuäMagdeburger Baubank 5 7,300 XVIII unk 55 4 99,000 14 Geraer Jutesp u W 218,C00 2 Dux Bodenbach 79,106
Magdeb Strassenbahn 2 132 0062 l XIX 3 89 40 7 Germania Geirwalbe 119,605 h do Em 1871 105 266
Masehin Breuer l9 98,600 X unk 10 22 2025 69 Gersäd Sticb V St A 600 o do do 1874 106,800N Boden G 1 Jan z K B IV rz 1101 872 909,300 94/21 do do Pr A j 10605 4r/2 Graz Köflacher 66,00do do 1 Juli I06 00be6 do do V rz 1051 92200 90 do do do II o86,00ß do w 1871 v 72 104,300
Nenroder Kunstanstalt 82 96,900 do VI unkb 19001 499,100 0 jHaäallesche Str B Kaschnu Oderberg 36,700
Dienhurg E A abg 29620 do VII unkb b 19031 9,000 u Ketie ben e Axt, 51 608 4 j Fruy Dux Goid S 7
Jordd Piawerke 2 do VIII 8 b 10050 k 992 92,260 9r72 Körpied Zuererth 10 u 5Omnibus Gesellschact 18 140 00b20 do F a Ia 105,000 1 b o e 3 Jodu bis 9uk 4 o 5/2 eips Baubanks 104 000 6 Prag Turvou
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